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Klempnertechnik
im Hochbau

Kommentar

Auflage geprüft durch
Informationsgemeinschaft
zur Feststellung der
Verbreitung von Werbeträgern

Liebe Leserin, lieber Leser,

allerorts entstehen in jüngster Zeit neue, Aufsehen erregende Bau-
werke. Moderne Museen, Theater und Bibliotheken erinnern an die 
phantastischen Architekturen aus Comic-Zeichnungen oder Science-
Fiction-Filmen. Zum Guggenheim-Museum in Bilbao, dem bizarr ver-
schlungenen Gesamtkunstwerk des amerikanischen Stararchitekten 
Frank O. Gehry, pilgern die Schaulustigen in hellen Scharen. Stadtent-
wickler sprechen bereits vom Bilbao-Effekt, wenn sie die Belebung ver-
nachlässigter Regionen durch solche Touristenmagnete beschreiben.

Aber auch Zweckbauten wie der neue Tower am Flughafen von  
Edinburgh prägen mit imposanter Gestalt und faszinierender Ober- 
flächenstruktur die Landschaft. Statt sich mit langweiliger Industrie- 
Architektur zufrieden zu geben, hat man dort die Gelegenheit genutzt 
und durch schwungvolles Design ein weithin sichtbares Wahrzeichen 
geschaffen.

Solche extravaganten Bauformen und kühnen Schwünge, an denen  
sich Baufachleute vor ein, zwei Jahrzehnten noch die Zähne ausbeißen 
mussten, lassen sich heute dank leistungsstarker Computer und  
komplexer CAD-Programme einfach verwirklichen. Metall ist für die 
Umsetzung dieser vielgestaltigen Entwürfe der perfekte Werkstoff,  
wie zahlreiche Beispiele weltweit zeigen. Denn das Material lässt sich 
fast grenzenlos verformen und glänzt in immer wieder anders wirken-
den Strukturen und Oberflächen. Wie beim perforierten Kupfervorhang  
eines Schweizer Bürogebäudes, der den Baukörper zwar verhüllt, aber 
nicht versteckt. 

Spannende Bauten und überraschende technische Lösungen in Me-
tall – diese „Hingucker“ sollten auch zu Markenzeichen von Klempnern 
werden. Damit Architekten, Bauherren und der breiten Öffentlichkeit 
endlich klar wird, was Klempnertechnik wirklich zu leisten vermag. 

Herzlichst

Dipl.-Ing. Christine Ziegler ist Freie Architektin und Journalistin in Stuttgart
und Freie Mitarbeiterin der BAUMETALL-Redaktion


